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Brusa zieht um nach Buchs

Zentrum Präzisions¡ndustr¡e Alpenrhe¡ntâl: Baugesuch für Gewerbehaus mit bis zu 350 Arbeitsplätzen.

Heini Schwendener

BuchJSennwald Vor genau vier Jahren hat eine Entwicklungsgeme¡nschaft das Deta¡lkonzept für das (Zentrum Präz¡sionsindustrie Alpenrheintal) im Gebiet

Fegeren in Buchs vorgestellt. Danach war öffentlich nicht mehr viel davon zu hören. D¡e Partner der Entwicklungsgemeinschaft, die Stadt Buchs, die Ortsgemeinde

Buchs als Landbes¡tzerin, die lnterstaatl¡che Hochschule für Technik Buchs NTB, das kantonale Amt für Wrtschaft und Arbeit und die Lippuner EMT AG, haben im

Stillen weiter daran gearbeitet.

Nun liegt ein erstes konkretes Bauvorhaben dieses Entwicklungsprojekts vor. Auf der Parzelle 1752, an der Langäulistrasse östlich der Kibernetik AG, plant die

Lippuner lmmob¡lien AG, Grabs, gemäss Baugesuch ein grosses Gewerbehaus. Dessen einzige Mieterin wird die BÍusa Elektronik AG aus Sennwald- Das

fünfgeschoss¡ge, rund 24 Meter bre¡te und 85 Meter lange Gewerbehaus ist ausger¡chtet für b¡s zu 350 neue Arbeitsplàtze. ln den umfangreichen Unterlagen zum

Baugesuch heisst es, der L¡ppuner EMT AG sei es gelungen, die Brusa EleKronik AG für diesen Standort zu gew¡nnen. Und weiter: (Dieser Ankerm¡eter bringt eine

Zukunftstechnolog¡e in den Campus NTB Buchs, der viele Synergien auslösen kann. Der neue Standort mit maximal 350 Arbeitsplätzen soll den internat¡onalen

Entwicklungshaupts¡tz und auch die Anlaufstelle für die internationalen Kunden des Unternehmens b¡lden, deshalb w¡rd ein repräsentativer Neubau angestrebt.)

lm Gebiet Fegeren ist e¡ne Flàche von rund 13000 Quadratmetern für das (Zentrum Präzisionsindustrie Alpenrhe¡ntal> vorgesehen. Das kantonale Amt für

Raumentwicklung und Geoinformation hat 20'f8 in einer Richtplananpâssung das Gebiet Fegeren vom B-zum A-Standort erhoben. Dabei handelt es sich um

Wrtschaftsstandorte, die schnell verfügbar gemacht werden können. S¡e hâben ein hohes Entwicklungspotenzial und gute raumplanerische Voraussetzungen, die

sich fur die d¡reKe kantonale Standortpromotion eignen.

Das Entwicklungskonzept (Zentrum Präzisionsindustrie Alpenrhe¡ntalD ¡m Gebiet Fegeren w¡rd in Etappen realisiert. ln diesem Zentrum entstehen flexible

Raumangebote für jede Phase e¡ner Unternehmensentwicklung. Be¡ der Vorstellung vor vier Jahren sagte Peter Kuratli, damaliger Le¡ter des Amtes für Wrtschaft

und Arbeil: (Es ist ein Zentrum für lndustriekompetenzen, die im Alpenrheintal besonders stark vertreten s¡nd, nämlich die Präzisionsindustrie.>

Das neue Zentrum, so die Zielselzung, soll einen nachhaltigen Beitrag zur Stärkung des Wissens- und WerkplaÞes Buchs und des gesamten Alpenrhe¡ntals

leisten. M¡t der Brusa EleKronik AG, die mittelfristig alle ihre Bereiche nech Buchs verlegen will, wird ein grosser erster Schritt gemacht.
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